
Bellugezu er 245 des Se nzetger für Halleu den Saaltreis
Der Empfang der Burengenerale in Berlin

Die Burengenerale ſind am Donnerstag Nachmittag in Berlimeingetroffen
Der Wunſch die re Generale zu ſehen und zu bewillkommnen hatte
laut Meldung d r Magdeb Ztg ein vieltauſendköpfiges Publikum nach
dem Bahnhof am Zoologiſchen Garten hinausgelockt Alle dorthin
fahrenden Straßenbahnen und Hochbahnzüge waren überfüllt Das Be
treten der Bahnſteige wurde nur gegen beſondere Karten von der Polizei
geſtattet welche zugleich auf den Straßen umfaſſende Maßregeln zur Auf
rechterhaltung des Verkehrs getroffen hatte Nimnmehr wurde auch auf dem

Perron der Menſchenandrang ſo groß daß als der Zug unter brauſenden
Hurrahrufen in die Halle einfuhr die Generale kaum ausſteigen konnten
Vom Berliner Komſitee hielt Abgeordneter Lückhoff eine kurze aber überaus
warme Begrüßungsr ede und überreichte dann einen großen Lorbeerkranz
welcher auf roth weiß blauer Schleife die Widmung trug Den glorreichen

Burengeneralen Man ſah ihnen den tiefen Eindruck an welchen der
herzliche Empfang der hauptſtädtiſchen Bevölkerung auf ſie
Fahrt vom Bahnhofe Zoologiſcher Garten bis zum Hotel Prinz
glich einem wahren Triumphzuge Die langen Straßenreihen waren von
einer gewaltigen Menſchenmenge beſetzt Manche Häuſer wie das chriſtliche
Hoſpiz in der Königgrätzerſtraße hatten Flaggenſchmuck angelegt Die
großen Menſchenmaſſen in denen alle Stände vertreten waren brachen

machte Jhre
Albrecht

den 18 Oktober 1902
Straße frei An der Spitze fuhr Botha im zweiten Dewet im

driiten Delarey Den ganzen Weg bis zum Thiergarten ſäumten un

gezählte Tauſende um im Namen der Reichshauptſtadt und des ganzen
deutſchen Volkes den ruhmbedeckten Helden den Willkommen mit ſtürmiſchem
Jubel zu entbieten Alle Balkone und Fenſter waren Haus bei Haus
dicht gefüllt Blumenſträuße und Kränze wurden auf die Generale herab
geworfen Hoch und Hurrah ohne Ende immer ſtärker Offiziere die
ſich zahlreich in der Menge befanden grüßten militäriſch die Tapferen
Etwas ruhiger war es im Thiergarten

Als Ergänzung wird der Magdeb
erreichte der Sturm des Empfanges in der Königgrätzerſtraße bis zum

Hotel Prinz Albrecht in der ſonſt ſo ſtillen Straße gleichen Namens
Eine unzählbare Menſchenmenge erfüllte die Bürgerſteige auf beiden Seiten
und brach ſchließlich auf den Fahrdamm durch Schon lange hatte die
Menge gewartet als endlich von der Wilhelmſtraße her das Brauſen der

Sonnabend d
uge die

Ztg berichtet Den Höhepunkt

das Nahen des Zuges ankündigte Nun gab es auch kein
Halten mehr Jn langſamem Trabe fuhren die Burengenerale durch dasVolk hindurch und dankten immer von neuem für die begeiſterten Kund

gebungen Es war das ein Toſen wie die Bran dung des Meeees immer
wieder begann es mit noch größerer Gewalt So ging es eine Viertel
ſtunde das Publikum und die Schutzmänner ſtanden durcheinander in
dem ganzen Raum der abgeſperrt bleiben ſollte Kopf an Kopf gedrängt
Nach einer Beſprechung mit dem Polizeioberſten Krauſe begab ſich Geheim

1 Delarey
in nicht enden wollende Hurrahrufe aus als die drei Wagen mit den
Generalen und den Mitgliedern des Empfangsausſchuſſes vorbeifuhren
Kränze und Blumenſträuße wurden den Generalen in den Wagen geworfen
und unermüdlich dankten die tapferen Krieger aus Südafrika für die
ſtürmiſchen Kundgebungen Nur in langſamer Fahrt ging es bis zum
Hotel Prinz Albrecht wo die offizielle Begrüßung durch Johannes
Trofan und die übrigen Herren des Empfangsausſchuſſes ſtattfand

Eine weitere Meldung beſagt So ſtürmiſch wie Mittwoch Abend die
Helden von Südafrika iſt in Berlin wohl ſelten jemand begrüßt worden
Das war echte Volksbegeiſterung die die Burengenerale auf ihrem ganzen
Wege geleitete Am Bahnhofe Zoologiſcher Ga irten hatten ſich bereits um
4 Uhr große Menſchenmengen eingefunden Von 4 Uhr an hatten nur
noch Fahrgäſte mit Karten und Leute die einen Schein vom Burenkomitee
beſaßen Zutritt zum Bahnſteig Die Eingänge zum Bahnhof waren von
doppelten Schutzmannsketten geſperrt Kopf an Kopf ſtanden Tauſende
vom Bahnhof bis zur Kaiſer Wilhelm Gedächtnißkirche und darüber
hinaus ſchon vor Ankunft des Zuges Hochs auf die Buren ausbringend
Ein Sturmgebraus erſchütterte die Luft ſobald der Zug mit den Helden
ſichtbar wurde Von der Straße aus und vom Bahnſteig wurden ſie mitBlumenſträr überſchüttet Unbekannt Rieſen ranzlen te erſchienen mit einemund warfen ihn nachdem der Abg Lückhoff die Generale begrüßt hatte

elarey um den Hals Dann nahmen ſie die Generale in die
Mitte und trugen ſie in die Wagen herab Die Polizei war
trotz ihres großen Aufgebots gegen den Anſturm des Publikums
ohnmächtig Sobald ein Wagen ſich im Schritt vorwärts bewegt hatte
hielt die Menge die Pferde an und umringte das Geſpann von allen

lauter Stimme
a gen fret

Seiten Erſt als ein Mitglied des Empfangskomitees mit
gebeten hatte etwas Platz zu machen ließ man denDaſſelbe Bild wiederholte ſich bei jedem folgenden Wagen An der Kaiſer
Wilhelm Gedächtnißkirche mußte der erſte Wagen e

die beiden anderen her angekomme n waren machte die Polizei dem

ren Merſten

De Wet 3 Botha
2 Wrath Friedheim der Vertreter des Polizeipräſidenten in das Hotel undſprach mit dem Empfangskomitee über das ſtürmiſche Verlangen der

Menge die Generale zu ſehen Der Jubel kannte keine Grenzen als
bald darauf die Helden auf dem Balkon erſchienen

Nachdem ſich der r auf langes Winken von oben
nahmen alle Generale das Wort zu einer Anſprache zunächſtder für den zu Herzen gehenden Empfang in der Hauptſtadt Deutſchlands

dankte Er war ſo koloſſal ſchön, ſo ſagte er unter anderem daß es
gebricht für ihn zu danken Unſere ſelbſt waren

veWent ein Zeichen der Sympathie für das jetzt kleinſte
Volk der Erde Meine Damen und Herren wir haben

gelegt hatte
MBotha

mir an m Wegemit Blumen
und ruinierteſteine überaus ſchwere Zeit hinter uns aber heute iſt es uns angenehm
von Angeſicht zu Angeſi cht mit Brüdern und Schweſtern zu ſtehen und
ihnen die Hand zu drücken Unſer Kommen hat wie Sie wiſſen keinen
politiſchen Zweck ſondern nur einen ilanthropiſchen Unſer Volk liegt
in einem Elend für das ich ebenfalls keine Worte habe es wieder zu
gebe

Nachdem Botha nochmals für den Empfang gedankt ſprach Dewet
mit weithin ſchallender Stimme Brüder und Schweſtern Stürmiſche
Vufe Ja wir ſind Brüder und Schweſtern Dewet ſprach davon
daß ſeine Mutter eine Deutſche war und daß er ſelbſt ſich auch als
Deutſcher fühle Auch er betonte daß ſie nicht aus politiſchen Gründen
gekommen ſeien ſondern Straße auf Straße ab gingen um ihrem Volke
zu hel Tief gerührt ſei er von dem Empfange und ſeine angenehmſte
Miſſion würde die ſein bei der Rückkehr nach Süd Afrika zu berichten
wie warm das deutſche Herz für das ſüdafrikaniſche Volk ſchlage Brüder

nochmals herzlichen Dank ſchloß Dewet ſeine
langeren Au rungen unter toſendem Beifall e Worte Delareys
gingen in dem Jubelgetöſe faſt unter Noch lange währte der Jubel an
dem Hotel Jmmer neue Scharen kamen heran und begrüßten die Helden
von Süd Afrika nachdem ſie ſich zurückgezogen hatten

ch a Reichskanzlers G Bülow welche im ganzen Hauſe tiefen Eindruckentſt er 3 ei jotag j hervorrief Siehe die Rede int Hauptblatt erſte Seite Red

Ha We w u d Rrt We t r dSpezialbericht unſeres Korreſpondenten Nach dem en An g v v ort die Referenten aus derc Oftob r mm on deferent Abg Speck Ctr beſchränkte ſich auf eine kurz
e a u i 16 Oktober Empfehlung der Kommiſſionsbeſchlüſſe nach welchen die Mindeſtzölle fürAm e Reichskan zlar Sraf Bülow Graf Poſadowsky Roggen und Wer gegen d Vorlage von 5 und 5,50 Mk auf 5,50

v Richthofen v Tirpitz v Thielmann Möller v Rheinbaben v Pod ind 6 Mk erhöht worden ſind Die Zölle des autonomen Tarifs von
bielski 5 Mk für Roggen und Weizen ſind in der Vorlage auf 6 bezw 6,50Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die Jnterpellation betreffend Mark höht Die Kommiſſion hat eine Erhöhung auf 7 bezw 7,50 Mk
die Fleiſchtheuerung der ſoz Fraktion und beiden freiſinnigen heſchloſſen Von den Abgg v Wangenheim Dr Röſicke und Dr Hahn
Fraktionen Die Interpellation Albrecht und Gen Soz laute t Welche liegt der Antrag vor auch die Mindeſtzölle für Roggen und Weizen auf
Maßregeln gedenkt der Herr Reichskanzler zu ergreifen um der Steigerung J 7,50 Mk feſtzuſetzen Abg Graf v Schwerin Lvwit konſ referiert
Der r die t acraumer J Zug n n ein gen über die Verhan idlu ingen und Beſchlüſſe der Kommiſſion zu den Nummern 1Maße eine Kalamität für immer weitere Schichten der Bevölkerung wird J und 2 des Tarifs Roggen und Weizen Jn der Diskuſion war der

entgegen zu wirken Die Interpellation der rin nigen Müller erſte Redn eSagan und Barth hat folgenden Wortlaut Welche Maßn ahmen gedenkt Abgg Gothein freiſ Vag Derſelbe führte aus Zu meinem Er
der Herr Reichskanzler bezw die verbündeten Regi erungen angeſichts der ſtaune n führte der Reichskanzler als erſtes Moment an daß auch das
herrſchenden Fleiſchtheuerung zu treffen insbeſondere in Stzug auf die iSsland zum gre oßen Theil zu Jollerhöhung n geſchritten ſei und daß

Grenzſperre und die ſchleunige Beſeitigung oder Herabſetzung von Futter t B Rußland jetzt ſeine Zölle in Gold erhebe Es ſollte ihm doch be
mit S die Anfrage des Pr 9 e 8 nut ſein daß das ſchon vor Abſchluß des beſtehenden Vertrages mite Anfrage des raſidenten an die Vertreter der Verbündeten J Rußland geſchah Auch bezüglich der Schweiz und Oeſterreichs verhalten
Regierungen o und wann Die Interpellation beantwortet werden ſolle ſich die Dinge anders als ſie der Reichskanzler darſtellt Jn weiten
erklärt Graf Poſadowsky Der Reichskanzler iſt bereit die Interpellation Kreiſen von Handel und Induſtrie beſteht die Befürchtung daß die
Re hen eingehen h W a ne Rüſtung die wir jetzt erhalten ſollen uns zu ſchwer werden wird Dem
van r l t am er waynOlichen e eitatenkundigen Reichskanzler citiere ich Mit Arm und Fuß er rudertältniſſe ar rut el rhebungen ſind noch nis zu Ende Sobald und ringt der ſchwere Panzer ihn niederzwingt Das Syſtem der
dies der Fall ſein wird werden die Ehre haben d dem Herrn Präſidenten Mindeſtzölle wird zum erſten Male bei uns eingeführt und der Reichs
dieſes hohen Har es mitzutheilen wann der Herr Reichsk kanzler bereit iſt anzler ſagt es würden bei den vorge ſchlagenen Mindeſtſätzen Handels
die Interpellation beantworten a di n verträge gerade noch möglich ſein In der Begründung zum Tarif war

Präſident Graf Balleſtrem Nach dieſer Erklärung des Vertreters das noch gar nicht ſo ihn ausgeſprochen Bismarck hat die Erhöhung
der Verbündeten Regierungen verlaſſen wir für heute dieſen Gegenſtand des Roggenzolls g von 3 anf 5 Mk ausdrückl ich damit motiviert daß man

athung des Entwurfs eines
Zolltarifgeſetzes

Es folgt die zweite Ber

Der Präſident Graf Balleſtrem ſchlägt vor die Diskuſſion zu be
ginnen mit S 1 des Tarifgeſeßes und zwar Abſatz 2 und 3 betr Mindeſt
zölle ſodann die Tarifpoſitionen I ſpäter die Bindung der Viehzölle
und die zu den einzelnen Poſitionen geſtellten Anträge zu diskutieren

Abg Barth fr Vgg beantragt nach dem Vorſchlage des Präſidenten
mit der Maßgabe zu verfahren daß noch eine weitere Trennung zwiſchen
den Brotzöllen und den Zöllen für Hafer und Gerſte eintritt denn die
Brotzölle unterlägen ganz anderen Erwägungen als die Zölle für Futter
mittel und Hafer Bei gleichzeitiger Behandlung aller dieſer Zölle wäre
von einer ſachlichen Behandlung nicht mehr die Rede

Der Vorſchlag des i wird zuſammen mit dem Vorſchlag des
Abg Barth angenommen Die Debatte wird eröffnet durch eine Rede des

in Kompenſatie ubobjekt haben wolle Fürſt Bismaro war dabei aber
zugleich bereit zu Gunſten des Abſchluſſes von Verträgen n
bis auf eine einzige Mark herunterzugehen Und die rettende That von1894 beſtand ja doch gerade in der Herabminderung der Getreidezölle

Der andanernde Auffchanung den wir ſeit 1894 gehabt haben iſt doch
au9 nur auf die Handelsverträge zurückzuführen Die Unſicherheit überdas Zuſtat udekommen neuer Verträge hat den Rückſchlag im Erwerbsleben

den wir jetzt haben ungemein verſtärkt um ſo mehr je größer die
Neigung der Regierung war den Agrariern entgegenzukommen Sogar
für Artikel in denen wir gar keine Einfuhr haben ſind in dem Entwurf
die Zölle erhöht Aber unſere Hauptinduſtriellen haben nur den Schaden
denn ihre Zölle ſtehen nur noch auf dem Papier und die Agrar
zölle erſchweren ihre Produktion Heute machen die Agrarzölle
etwa 15 Prozent der Produktionskoſten aus und dieſer Prozent

ſatz wird bei Annahme des Entwurfs noch erheblich ſteigen Zu meiner
Freude hat Graf Bülow wenigſtens erklärt daß wenn der Entwurf ſcheitert
verſucht werden wird entweder die beſtehenden Handelsverträge zu ver
längern oder auf Grund des beſtehenden autonomen Tarifs zu neuen
Verträgen zu kommen Die Jnduſtrie kann nur wünſchen daß der Reichs
kanzler möglichſt raſch zu einer ſolchen Entſcheidung kommt Er wird
dann finden daß es viel leichter iſt die Handelsverträge langfriſtig zu
verlängern als neue Verträge abzuſchließen Redner geht dann haupt
ſächlich

die Zollerhöhungen würden dure
auf die Betriebs verhältniſſe der Land wirthſchaft ein und erklärt

Steigerung der Güterpreiſe lediglich die
Betriebsbedingungen ſür die Land wirthſchaft auf die Dauer noch ver
ſchlechtern Die Landwirthe müßten rationeller wirthſchaften das ſei das
beſte Mittel zur Abhilfe der Noth der Landwirthſchaft Redner beanrra
im weiteren Verlauf ſeiner Ausführungen eine parlamentsriſche Enqus
über die Lage der Landwirthſchaft Nicht durch eine Vertheuernngspoli
können wir den Wettkampf mit den anderen Nationen auf wirthſchaftliche a
Hebiete zu einem guten Ende führen ſondern nur durch Hebung der
Bildung des Volkes und durch eine gute Ernährung Der Reichskanzler
warnte or Obſtruktion und meinte daß dadurch das Anſehen des Par
lamentarismus geſchädigt würde Jch nehme au der Kanzler hat dabei
auch an die Herren vom Bunde der Landwirthe gedacht Jch und meine
Freunde ſind keine Freunde der Obſtruktion Aber wir meinen daß eine
Schädigung des Parlaments auch dann erfolgt wenn eine ſo wichtige
Vorlage nicht ſachlich genug ſondern in zu ſchnellem Tempo erledigt wird
Wir meinen auch daß über eine ſolche Vorlage das Volk ſein Urtheil
abgeben ſoll Dieſer Reg ſoll jedenfalls einer ſolchen Vorlage nicht

fall linkszur Anna me verhelfen Lärm rechts
Abg v Kardorff R rklärt er wünſchte
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meiner Fraktion ſo ſagte der Abgeordnete habe ich zu erklären daß wir
bei deu Beſchlüſſen der Kommiſſion beiben auch in Bezug auf Roggen
und Weizen Zuruf links wie lange Große Heiterkeit Der Abg
Gothein möchte für die Arbeiter hauptſächlich niedrige Brotpreiſe Jch
meine das Brot kann dreiſt etwas theurer ſein wenn nur die Leute Geld
haben Brot zu kaufen Die Ablehnung der Vorlage würde ich für en
großes nationales Unglück halten Beifall rechts

Nunmehr wird die Fortſetzung der Berathung vertagt Nächſie Sitzung
Freitag

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle 16 Oktober
Wegen Uebertretung der Baupolizei Verordnung vom

April 1898 und ihrer Ergänzung für das flache Land von 1900 war vom
hieſigen Schöffengericht der Gutsbeſißer Ernſt Sch aus Zſcherben mit

Mk Geldſtrafe oder 1 Tage Haft belegt wore Sch hatte auf ſeinem
Acker eine Feldſcheune bauen die zu i bewoh Gebäuden
ſtehen ſoll Zum Bane dieſer Feldſcheune hatte er die Genehmigung beim
Amtsvorſteher nachgeſucht Da dieſer aber nicht anweſend war ſo ertheilte

t a

deſſen Dtellvertreter die Bauerlaubniß nach Vorlegung des Situations
planes und der Beſchreihung Jn dieſer Genehmigung war die Ent
fernung der Scheir von der Umfaſſungsmauer d ten mit Wohn
g en beſetzten Grundſtückes gemäß dem Bauplane auf circa 45 m ange
geb Als am 16 Juni die baupoli he Abnahme ſtattfand gar die Meſſzeiliche

v v n r en r r
l ung daß die Entfernung bis ichſten ben indſtück nur 40 mm be

tsvorſteher ver u1 urd fahhri R
trug und der inzwi chen trückgekehrte Am t gte die Wegnahme

7 d 1 n d J 9der Scheune Sch ließ es jedoch auf gerichttiche Entſch eidi ing ankommen
baupolizeiliche Genehmigung

d u Boul r b ick rFeldſcheune nicht erforderlich e Er habe ſich darüberd nen nEr gab an daß nach ſeinem Wiſſen eine
B inezum Bau einer

beim Amtsvorſteher erkundigt und in deſſen Abweſenheit vom Amtsſekretär
den Beſcheid erhalten daß nichts von Feldſcheunen in der Verordnung
ſtehe ſondern nur beſtimmt ſei wie wei it Scheunen Diemen Schober und
Windmühlen entfernt ſein müſſen Jn ſeinem Vaunplane ſtehe aber das
Wort eirca 45 Meter er habe des halb geglaubt daß es auf ein paar
Meter nicht ankomme Jhm ſei es gar eich geweſen auch wenn die
Scheune 100 Meter weiter entfernt gebaut worden wäre Der Amts
vorſteher habe erſt auf Beſchwerden anderer Dorfbewohner die Beſeitigung
der Scheune verlangt Der Amtsſekretär bekundete daß er Herrn Sch
nur die Beſtimmungen vorgeleſen ihm weitere Auskunft aber ertheilt
habe wenigſte könne er ſich nicht darauf beſinnen Herr Maurermeiſter
H bekundet daß d Feld Bauwerk t rechnen ſei Das
Gericht verwarf die geg da höffengerichtliche Urtheil eingelegte Be

Reichsgericht
Leipzig 16 Oktober

e Wegen Beleidigung und groben Unfugs auf einem Friedhofe
ſind am 3 M l vorn Landgerichte Halle a S die Arb be iterin Ma re
Anna Stafſelſtein und die Handelsfrau Gröſch zu 6 b 3
Monaten Gefä v theilt de z auf d dordfriedhofe in
Halle d ſiebenſe ge Tochter der Fran Günſ erd irde beſch ften
die Angeklagten die le ſffentlich riefe habe das Kind v rn
la d forderten d deren Anweſenden a Frau C to
zuſe gen oder in die Gru 1 we and Fr t n er
eiferten ſich in ähnlicher Weiſe ge die Mutt doch ſind außer den
beiden Ange klagten keine weiteren Exzedenten ermittelt worden Die
Reviſion der beiden Angeklagten wurde vom Reichsgericht verworfen

Briefkaſten des Geueral Aufeiger
Jeder Anfrage muß die Monatsquittung beigefügt ſein AnonymeAnſragen bleiben unberückſichtigt

O M Schafſtädt Aus Jhrer Schilderung läßt ſich ein klares
Bild über die Sachlage nicht gewinnen Tragen Sie die Angelegenheit
perſönlich bei einem Bezirkskommando vor auf dieſe Weiſe wird ſict
genau ermitteln laſſen wie der Fall liegt und dann werden Sie auch über
die nöthigen Schritte unterrichtet werden

W R 693 Sie fragen ob die Militärdienſtjal t
gerechnet würden bei einem ſpäteren Arbeits Jubiläum wenn der Betreffende
ſchon vor derſelben bei demſelben Geſchäftsinhaber thätig geweſen iſt
Das ſteht ganz im Ermeſſen des Arbeitgebers Rechnet dieſer Jhnen die
Militärjahre die mit ein hen Arbeitsſtellung nichts zu th haben
mit an ſo iſt das nobel ſo würde Jhre Jubilänmszeit erſt mit dem
Wiedereintri tt in die Arbeit zählen

H B in S Dem Onkel iſt nicht erinnerlich wann wo und von
wem unter der Ueberſchrift Schlank wie eine Tanne ein zehrender Thee
fit gen leibige empfohlen worden iſt Weiß vielleicht ein Neffe oder eine
der Nichten näheres darüber

Abonnent V in T Jener Gutsbeſitzer hat doch nur in Wahrun
be rechtigter Jntereſſen gehandelt und Sie können ihn deshalb weil an
ſeiner Seite ſich vielleicht ein Jrrthum herausſtellt ihn jetzt kaum wegen
falſcher Anſchuldigung belangen Die Sache mit dem Briefträger iſt
nach Jhrer Darkellung nicht verſtändlich als Zeuge wäre er doch nur
Privatperſon nicht Driefträger er hal Jhnen die Mi ttheilung nur privatim

nicht in amtlicher Funktion gemacht

x Ö r ämehr in Mode
ender als Kaffee

Five clock tea kommt
Meßmer s Thee iſt für

r M iauch in Bürgerkreiſen tägl
Geſellſchafter

und gilt als feinſte Marke Seine Güte und Billigkeit beſitzen werbendeKraſt Probepackete 60 80 Pfg und Mk 1 Gebr Zorn Großh
Hoflieferanten Gr Ulrichſtr 58 empfehlen Meßmer s Thee cDuchf

Wetterbericht des General Anzeiger

kühleres Wetter zeitweiſe mit Regenſchauern

Voransſichtliches Wetter am 18 Oktober 1902
Bei friſchem Weſtwind fortdauernd veränderliches etwas

S
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mVermiſchtes

Eine koſtſpielige Kur Der Großknecht des Landwirths Roſen
bach iſt von einer Kreuzotter gebiſſen worden Roſenbach weiß aus den
Zeitungen daß der reichliche Genuß von Branntwein das ſicherſte Gegen
mittel ſei Aus dem Dorfwirthshaus wird daher aller verfügbare Schnaps
herbeigeholt um den Großknecht herumgeſetzt der nun unter theilnahms
voller Aufmunterung der ganzen Familie unter den neidiſchen Blicken der
anderen Knechte bald einen Kümmel bald einen Jngwer bald einen Rum
mit größter Hingebung zu ſich nimmt Die Kur hat den beſten Erfolg
Aber ſchon acht Tage ſpäter iſt Roſenbach zu dem verzweifelten Ansruf
genöthigt Alle Wetter Das iſt heute ſchon der dritte Knecht mit einem
Kreuzotternbiß Jetzt wird s ſchon Zeit daß wir s mit denaturiertem
Spiritus verſuchen

Die verſchiedenen Hochzeitstage Jn einer amerikaniſchen
Zeitſchrift wurden von einem Humoriſten die Hochzeitstage folgendermaßen
charakteriſiert Jm erſten Jahre iſt der Hochzeitstag ein traumvoller im
zweiten ein papierner im dritten ein lederner im fünften ein hölzerner
und im ſiebenten ein wollener Die Wiederkehr des zehnten wird als ein
blechernes des zwölften als ein ſeidenes des fünfzehnten als kryſtallenes
und des zwanzigſtten als porzellanenes Feſt gefeiert Am fünfundzwan
zigſten Jahrestag feiert man ſeine ſilberne Hochzeit der ſich im dreißigſten
Jahre die Perlen im vierzigſten die Rubinen im fünfzigſten die goldene
und im fünfundſiebzigſten die diamantene Hochzeit anreiht

Die Wahlurne mit Muſik Die vor kurzem in der franzöſiſchen
Stadt SaintMaur erprobte Wahlurne die automatiſch die Ergebniſſe der
Abſtimmungen anzeigt iſt ganz bedeutend überflügelt Ein Bürger dieſer
Ortſchaft die an Erfindungen beſonders fruchtbar zu ſein ſcheint hat eine
neue Urne erdacht die nicht nur die Stimmen zählt ſondern ſogar nach
je hundert abgegebenen Stimmen eine kleine Melodie anſtimmt Wenn
der hundertſte Stimmzettel in die Urne fällt ertönt der Sambre und
MenſeMarſch beim zweihundertſten Stimmzettel wird man die große

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Arie aus Wenn ich König wäre hören beim dreihundertſten das Oa
ira beim vierhundertſten die Marſeillaiſe beim fünfhundertſten die
Chauson des blés or Bei mehr als fünfhundert Stimmen ſpielt

die Urne immer nach je hundert Stimmen komiſche Liedchen Der
Erfinder der muſikaliſchen Urne hofft durch dieſe Melodienfülle die ſäumigen
Wähler heranlocken zu können

Der ſchlaue Redakteur eine Geſchichte à la Arizona
Kicker Ein unternehmender Yankee hatte im vergangenen Monat eine
Zeitung in einem Städtchen im Weſten Amerikas herauszugeben an
gefangen und als er im Ort und deſſen Umgebung Subfkribenten zu
ſammeln ſuchte ſagte man ihm daß man ihn unterſtützen wolle wenn er
tüchtig gegen die berüchtigten Spieler die ſich dort aufhielten zu Felde
zöge Er erfüllte dieſen Wunſch ſeiner Mitbürger und erntete ihren Bei
fall durch einen ſcharfen Leitartikel gegen die Spieler in ſeiner nächſten
Nummer Am anderen Morgen als er in ſeinem Bureau ſeinen Pflichten
obliegt tritt ein grimmig ausſehender Menſch mit einem Knittel zu ihm
ein und fragt ob er der Redakteur wäre Der ſchlaue Redakteur ant
wortet Nein er iſt ſoeben hinausgegangen ich will ihn rufen
ſetzen Sie ſich ſo lange Unten an der Treppe begegnet ihm ein
anderer wüthender Menſch ebenfalls mit einem Knittel bewaffnet und
fragt ob der Redakteur oben wäre O ja er ſitzt auf ſeinem Stuhle
und lieſt Zeitungen lautete die Antwort Mit einem ſchrecklichen Fluche
eilt der Wüthende die Treppe hinauf und fällt den auf dem Stuhle ſitzenden
und eine Zeitung leſenden Spieler in blinder Raſerei an Es folgt eine
ſchreckliche Prügelei und beide dreſchen wacker auf einander los bis der
letztere den erſteren die Treppe hinunterwirft Der Yankee hatte den
Leuten die der Lärm herbeigezogen den Spaß erklärt und als der eine
unten anlangte rief man ihm unter lautem Halloh zu Wie gehts
Herr Redakteur Als die beiden Spieler ihren Jrrthum inne wurden
und jedermann ſie auslachte verließen ſie den Ort and verwünſchten den
Redakteur deſſen Zeitung guten Abſatz fand

Die gefährliche Algebra Ein wie derBäuerlein hatte

18 Oktober Nr 245
ſtatt deſſen aber verſehentlich ein Lehrbuch für erhalten Als er
in ſein Dorf zurückgekehrt bei ſeinem Nachbarn dem Krämer als einem
mehr gelehrten Mann ſich über die Bedeutung des unbelannten Wortes
Algebra erkundigen wollte und dabei das Büch vorwies wurde er von

einem Polizeibeamten der gerade im Laden ſtand abgeſaßt und bei der
höheren Behörde daraufhin denunciert daß er im Beſitze eines höchſt
freigeiſtigen Buches ſei Eine Unterſuchung wurde eingeleitet brachte
aber bloß dem übereifrigen Polizeibeamten ein Schafskopf ſeines Vor
geſetzten ein Jmmerhin iſt der Vorfall charakteriſtiſch denn der unter
geordnete Poliziſt ſtützte ſich doch bei ſeinem rigoroſen Vorgehen zweifellos
auf eine allgemeine Anweiſung

Unter der Ueberſchrift Der Kuhglockenpraktikant erzählen
die M N folgende hübſche Geſchichte Bei dem Königlichen Bezirks
amt das wegen ſeiner idylliſchen Lage in den Bergen weit bekannt iſt
erhielt ein junger Rechtspraktikant ſeine erſte Anſtellung nebenbei huldigte
er ſeinem Lieblingsſport dem Bergkraxeln Da der junge Rechtsbefliſſene
keinen Pfennig Gehalt vom Staate bezog brachte er es trotz ſeines ſtark
ausgeprägten Pflichtgefühls über ſich auch bisweilen eine Bergtour zu
unternehmen um die Großartigkeit der Natur zu bewundern und auf
einſamer Höhe Betrachtungen über die Kleinheit ſeiner Börſe an
zuſtellen Nebenbei litt der kühne Bergſieiger an Kurzſichtigkeit die
ihm ſchon manchen Streich geſpielt hatte Jm Laufe des Sommers
hatte er ſich eines Tages verſtiegen und konnte weder vor noch rückwärts
Da er am nächſten Tage nicht in der Kanzlei erſchien wurden einige
Führer beauftragt den Vermißten zu ſuchen Zum Glück wurde er bald
und heil gefunden in einer Lage die nichts weniger als lebensgefährlich
war trotzdem erhielt er von ſeinem geſtrengen Chef eine fürchterliche Naſe
und mußte auch noch den Führerlohn zahlen Der letztere Umſtand
kränkte den ehrgeizigen Bergſteiger beſonders tief und nach langem Nach
denken kam er auf die geniale Jdee ſich eine große Kuhglocke anzuſchaffen
die er jetzt immer auf ſeinen Bergtouren im Ruckſack mit ſich ſchleppt
Jede Almerin in der Umgegend von F kennt am Geläute den Kuh
glockenpraktikantenMinſh Liſt erzählt ſich in der Stadt ein Evangelienbuch kaufen wollen
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Anaben Aneüge erzeugt hat

Amtliche Bekanntmachungen
Berkannkmachung

betreffend die Ausbildung von Perſonen welche nicht approbierte Thierärzte
ſind zu Fleiſchbeſchanern Bl S 384

Auf Grund des S 3 der Prüfungs Vorſchriften für Fleiſchbeſchauer Ausführungs
beſtimmungen des Bundesrathes vom 30 Mai 1902 zu dem Geſetze vom 3 Juni 1900
betr die Schlachtvieh und Fleiſchbeſchau beſtimme ich mit Genehmigung der Herren
Miniſter für Landwirthſchaft Domänen und Forſten ſowie der geiſtlichen Unterrichts
und Medizinal Angelegenheiten Folgendes

1 Die Ausbildung von Perſonen zu Fleiſchbeſchauern welche nicht approbierte
hierärzte ſind und ihren Wohnſitz in den Kreiſen Bitterfeld Delitzſch Wittenberg
chweinitz Liebenwerda Torgau Merſeburg Querfurt im Saalkreiſe oder der Stadt
alle a S haben hat in dem Schlachthofe zu Halle a S ſtattzufinden

2 Mit der Ertheilung des Unterrichts habe ich den Direktor des Schlacht undViehhofes Reimers ſowie den Erſten Schlachthof Thierarzt Weißhnuhn beide in

Halle a beauftragt
3 Zur Prüfung dürfen nach S 3 der Prüfungsvorſchriften nur zugelaſſen werden

Bewerber männlichen Geſchlechts die
1 das 23 Lebensjahr vollendet und das 50 Lebensjahr noch nicht überſchritten

haben
2 körperlich tauglich insbeſondere im Vollbeſitze ihrer Sinne ſind
3 mindeſtens 4 Wochen lang einen regelmäßigen theoretiſchen und praktiſchen

Unterricht in der Schlachtvieh und Fleiſchbeſchan in einem öffentlichen Schlacht
hofe unter Leitung eines die Fleiſchbeſchau dort ausübenden Thierarztes ge
noſſen haben

Ausnahmsweiſe dürfen Bewerber zugelaſſen werden die das 23 Lebensjahr noch
nicht vollendet oder das 50 Lebensjahr bereits überſchritten haben

Die Zulaſſung zur Prüfung iſt zu verſagen wenn Thatſachen vorliegen welche
die Unzuverläſſigkeit des Nachſuchenden in Bezug auf die Ausübung des Berufes als
Fleiſchbeſchauer darthun

4 Die Gebühren für einen vierwöchentlichen Ausbildungs Kurſus betragen 30 Mk
welche vor Beginn eines ſolchen an den Direktor des Schlacht und Viehhofes Reimers
in Hallena S einzuzahlen ſind an welchen auch alle Meldungen behufs Theilnahme an
einem Kurſus zu richten ſind

5 Die Prüfungsgebühren betragen 10 Mark und ſind dieſelben bei der Meldung
zur Prüfung an den Vorſitzenden der Prüfungs Kommiſſion zu entrichten

Ueber die Ernennung der Mitglieder der Prüfungs Kommiſſion und die Ueber
weiſung der übrigen Theile des Bezirks an andere zur Ausbildung geeignete Schlacht
höfe behalte ich mir weitere Beſtimmungen vor

Um mit den Ausbildungs Kurſen in Halle a S möglichſt ſchnell beginnen zu
können ſind Meldungen zur Theilnahme daran umgehend bei dem Direktor des Schlacht
und Viehhofes Reimers daſelbſt einzureichen

Merſeburg den 3 Oktober 1902 Der Kal Regierungs Präſident
Freiherr von der Recke

Bekanntmachung
Die zur Zeit an den Landwirth Herrn Augnſt Haanke in Diemitz verpachtete

nördlich der Freiimfelderſtraße zwiſchen dieſer Straße dem Eiſenbahnterxain dem Frei
imfelderwege und den Reſtparzellen Nr 27 und 28 belegene Ackerparzelle von ca 1 ha
53 a 73 qm Größe ſoll auf die Zeit vom 1 Oktober 1903 bis dahin 1909 unter den
im Termin bekannt zu machenden Bedingungen neu verpachtet werden

Wir haben hierzu Termin auf
Donnerstag den 23 Oktober d Jrs Nachmittago 5 Uhr

im Lutzmann ſchen Geſellſchaftshauſe in Diemitz anberaumt zu welchem Pachtluſtige
hiermit eingeladen werden

Halle a den 6 Oktober 1902

T

S

Der Magiſtrat Staude

Verkanntmachung
Während der kalten Jahreszeit ſoll auch in dieſem Jahre armen Schulkindern

der hieſigen ſtädtiſchen Volksſchulen täglich vor Schulanfang ein warmes Jrüthſtück
unentgeltlich verabreicht werden

Diejenigen Eltern welche ſich um dieſe Vergünſtigung bewerben wollen werden
hierdurch aufgefordert ſich in der Zeit vom 21 bis 31 Oktober d J bei den betreffenden
Herren Rektoren zu melden

Zugleich wird zur Vermeidung von Zweifeln darauf hingewieſen daß die Theil
nahme der Kinder an dem von der Stadt unentgeltlich gewährten Frühſtücke nicht als
Armenunterſtützung angeſehen wird

Halle a den 10 Oktober 1902 Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Bezüglich des am 23 und 24 Oktober 1902 auf dem hieſigen Noßplatze ſtatt

findenden Vieh und Krammarktes wird für die betheiligten Gewerbetreibenden be
kannt gegeben

Die Verlooſung bezw Anweiſung der Plätze für Karouſſels Schanbuden Schieß
buden Spielbuden Kaffeebuden Schmalzkuchenbäcker Schmuck und Zuckerwaaren
händler erfolgt am

Dienstag den 21 Oktober
Vormittags von 9 Uhr ab für die Verkaufsſtände der anderen Handelsleute am

Mittwoch den 22 Oktober
von Vormittags 8 Uhr ab auf dem Roßplatze

Die Ausgabe ſämmtlicher polizeilicher Erlaubnißſcheine erfolgt am
21 und 22 Oktober

von früh 8 Uhr ab auf dem Roßplatze
Zum Empfang der Erlaubnißſcheine ſind die Gewerbe Anmeldebeſcheinigungen

reſp Eewerbeſteuerzettel und Wandergewerbeſcheine mitzubringen und vorzulegen Es
wird darauf hingewieſen daß der Viehmarkt am Donnerstag den 23 Oktober cr
ſtattfindet

Halle a den 14 Oktober 1902 Die Poliei Verwaltung
Bekanntmachung

Behufs Vornahme von MAbeiten des ſtädtiſchen Gas und Waſſerwerks wird der
Kanlenberg am Sonnabend den 18 ds Monats für den Fahr und Reitverkehr

Staude

geſperrt
Halle a den 16 Oktober 1902 Die Polizei Yerwaltung

ſind das geſundeſte bequemſte haltbarſte und
billigſte Kleidungsſtück welches die Tertilbrauche bis heute

Für annähernd 20 Mark kann der wildeſte
Knabe ungefähr 2 Jahre lang ſtets tadellos gekleidet werden

Verkaufsſtelle für Halle a S beiGeschw Jüdel
101 Leipzigerſtraße 101

Brkanntmachung
Die Abfuhr von Schnee und Eis von den Kommunalkehrſtellen in hieſiger Stadt

ſoll für den Winter 1902,3 wieder im Wege der Wettbewerbung und zwar lediglich an
einheimiſche Unternehmer vergeben werden

Schnee und Eis kann koſtenlos abgeladen werden
1 anf dem ſüdlich der NHietlebener Chanſſer bel ſtädtiſchen Platze
2 anf dem zwiſchen der Röpziger und der Wörmlitzerſtraſſe be

legenen ſtädtiſchen Platze
3 auf dem ſtädt Gelände neben der Wörtly und der Dölauerftr
4 auf dem gegenüber der Thiergartenhraße zwiſchen Reilſtraße

nnd dem Bahndamme ſüdlich des Angerweges belegenen Ackerſtücke
d anf dem ſogenannten Saalanger Verlängerung der Saalwerder

ſtraße in der Höhr der alten
Auch ſoll die Benutzung der im inneren Stadtgebiete liegenden

Schneeeinwurfſchächte zur Beſeitigung von Schnee und Eis von den Kommunal
kehrſtellen geſtattet werden

Angebote und zwar getrennt
1 für die Abfuhr von Schnee und Eis nach den Abladeplätzen

t hie für die Abfuhr von Schnee und Eis nach den Schnereinwurf
ſchächten
ſind bis zum 30 Oktober er in der Magiſtrats Regiſtratur im Sparkaſſengebäude
Rathhausſtraße 1 Zimmer 7879 niederzulegen woſelbſt auch die Bedingungen zur Ein
ſichtnahme und Unterſchrift ausliegen

Halle aS den 13 Oktober 1902 Der Ragiſtrat Staude

Bekanntmachung
Behufs Verlegung eines Waſſerrohres wird der Kl Sandberg am 20 u 21

ds Monats für den Fahr und Reitverkehr geſperrt
Halle a den 16 Oktober 1902 Die Volirei Verwaltung

Bahnpolizeiliche Anordnung
Auf Grund der S 53 55 und 62 der Betriebsordnung für die Haupteiſenbahnen

Deutſchlands vom 5 Juli 1892 R G Bl S 691 wird zur Regelung des Verkehrs
auf dem zum Bahngebiet gehörenden Vorplatz des hieſigen Staatsbahnhofes Folgendes
beſtimmt

S 1 Die Droſchken haben ſich an den beiden Längsſeiten des in der Mitte des
Vorplatzes befindlichen erhöhten Fußſteiges und zwar mit der Deichſel nach dem Empfangs
gebäude zu aufzuſtellen Die erſten Droſchken ſtehen am Südende des Fußſteiges gegen
über dem Empfangsgebäude die anderen ſchließen ſich an Sobald vordere Droſchken
wegfahren haben die hinter ihnen ſtehenden nachzurücken Bei der Abfahrt haben die an
der öſtlichen Längsſeite des Fußſteiges ſtehenden Droſchken links die an der weſtlichen
Längsſeite ſtehenden rechts zu wenden ſo daß die erſteren die Oſtſeite die letzteren die
Weſtſeite des Vorplatzes für die Abfahrt benutzen Nur wenn die Droſchken zunächſt vor
das Empfangsgebände fahren müſſen um dort Fahrgäſte aufzunehmen behalten ſie bei
der Abfahrt vom Vorplatze ihre Fahrtrichtung bei

Die von der Stadt kommenden mit Fahrgäſten beſetzten Droſchken haben für die
Anfahrt die Weſtſeite für die Abfahrt die Oſtſeite des Vorplatzes zu benutzen

Die Höchſtzahl der auf dem Vorplatz aufzuſtellenden Droſchken wird auf 22 feſt
Hiervon entfallen 10 auf Taxameter Droſchken

S 2 Die Hotelwagen und Privatfuhrwerke behalten ihre bisherigen Plätze an
der Oſtſeite zwiſchen dem Ende der Straßenbahngleiſe und dem Empfangsgebäude Sie
benutzen bei der Anfahrt die Weſtſeite bei der Abfahrt falls ſie zunächſt zur Aufnahme
von Reiſenden oder Gepäck vor das Empfangsgebäunde fahren müſſen gleichfalls die
Weſtſeite ſonſt die Oſtſeite des Platzes Die Führer beſpannter Fuhrwerke dürfen ſich
von dieſen nicht entfernen

S 3 Die Dienſtmänner ſowie die Portiers und Hausdiener der Gaſthöfe be
halten ihren bisherigen Standort neben dem Empfangsgebäunde vor dem Trottoir der
Weſtſeite und zwar ſtehen die Dienſtmänner auf dem rechten Flügel zunächſt dem Em
pfangsgebäude die Hotelbedienſteten auf dem linken Flügel Dieſen Platz dürfen ſie
nur verlaſſen ſofern ſie zur Erledigung von Aufträgen zum Betreten des Bahnhofs
gebäudes oder der Bahnſteige gezwungen ſind Auch in einem ſolchen Falle dürfen ſie
ſich nicht länger in dem Bahnhofsgebäude aufhalten als zur Erledigung des Auftrages
unbedingt erforderlich iſt

Das Auſſtellen von Karren und ſonſtigen Handwagen auf dem Vorplatze iſt
unterſagt

S 4 Von Gaſthofsbeſitzern zur Abholung von Reiſenden nach dem Bahnhofe ent
ſandte Wagenführer Portiers und Hausdiener müſſen zum Ausweis an der Kopfbedeckung
ein Schild mit dem Namen des Gaſthofes welchem ſie angehören tragen und außerdem
eine von dem Gaſthofsbeſitzer eigenhändig ausgeſtellte von dem Revier Polizei Kommiſſar
geſtempelte Legitimationskarte bei ſich führen und auf Erfordern dem Polizeibeamten
vorzeigen Sie haben ſich aller Anpreiſungen und Dienſtanerbietungen zu enthalten und
eine etwaige Aufforderung der Reiſenden abzuwarten

g 5 Das Feilbieten von Waaren irgend welcher Art auf dem Bahnhofsvorplatz
iſt unterſagt

S 6 Die allgemeinen polizeilichen Vorſchriften welche den Verkehr auf den öffent
lichen Straßen und Plätzen der Stadt Halle a S regeln haben ſoweit ſich aus dem
Jnhalt dieſer Anordnung nicht Abweichungen ergeben auch innerhalb des Bahnhofs
vorplatzes Gültigkeit

S 7 Die Durchführung und Ueberwachung der vorſtehenden Beſtimmungen
überhaupt die Aufrechterhaltung der Ordnung auf dem Bahnhofsvorplatz liegt den Bahn
polizeibeamten ob deren dienſtlichen Anordnungen die Eiſenbahnreiſenden und das ſonſtige
Publikum Folge zu leiſten haben

Die auf dem Bahnhofe dienſtlich thätigen Beamten der ſtädtiſchen Polizei Ver
waltung werden die Bahnpolizeibeamten in der Handhabung der Bahnpolizei unter
ſtützen Die dienſtlichen Weiſungen der ſtädtiſchen Polizeibeamten ſind daher in gleicher
Weiſe wie die der Bahnpolizeibeamten zu befolgen

S 8 Zuwiderhandlungen gegen die Beſtimmungen dieſer Anordnung werden
mit Geldſtrafe bis zu einhundert Mark beſtraft ſofern nicht nach den allgemeinen Straf
beſtimmungen eine härtere Strafe verwirkt iſt

Halle a den 8 Oktober 1902
Der Vorſtand der Königlichen Eiſenbahn Betriebsinſpektion II

ekannkmachung
Bezugnehmend auf die oben abgedruckie Bahnpolizeiliche Anordnung wird hier

durch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß die olizei Verordnung vom 9 December
1856 betreffend den Fahrverkehr ſowie das Verhalten der Portiers auf den hieſigen
Bahnhöfen mit dem heutigen Tage auſgehoben wird

rHalle a den 17 Oktober 1902 ieDer Oberbürgermeiſter Staude

geſetzt
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Nr 245 Sonnabend
Geräthrverdingung

Am Dienstag den 21 d Mts Vorm 10 Uhr wird im Geſchäftszimmer der
Garniſonverwaltung Halle a S der Bedarf an hölzernen Kaſernengeräthen ver
anſchlagt zu 2330 Mark verdungen

Die Lieferungsbedingungen liegen im vorbezeichneten Geſchäftszimmer zur Einſicht
aus Schriftliche und verſiegelte Angebote ſind bis zum Termin mit der Aufſſchrift

Angebot auf Lieferung von hölzernen Kaſernen Geräthen verſehen einzureichen
Garniſonverwaltung

Vrkannkmachung
Die HerbſtKontroll Verſammlungen 1902 im Lana S finden wie folgt ſtatt dwehrbezirk Halle

Unterbezirk 1 Halle Stadt
Kontrollplatz Halle a S

Hotel Sport Halle a Gr Steinſtraße 2728
Special Waffen

Garde Provinzial Jäger Maſchinengewehrtruppe Provinzial Kavallerie Provinzial Feld
Artillerie Provinzial Fuß Artillerie Provinzial Pioniere Eiſenbahn Telegraphen
und Luftſchiffertruppen Provinzial Train Krankenträger Sanitätsperſonal
Veterinärperſonal ſonſtige Mannſchaften Büchſenmacher Oekonomie Handwerker
Arbeitsſoldaten Marine

Am 11 November 1902 Vormittags 15 Uhr für den Jahrgang 1895

11 e 189611 r 189719 Vormittags 8 m 1898132 10 189912 Mittags 12 die Jahrgänge 1900 1901 u 1902
Unterbezirk 2 Halle Stadt

Kontrollplatz Halle a e

Hotel Hport Halle a Gr Steinſtraße 27 28
Provinzial Jnfanterie

Am 14 November 1902 Vormittags a Uhr für den Jahrgang 1895

4 18961

z e n I14 Mittag 12 1897156 Vormittags s 1898156 189915 e Mittags 12 für die Jahrgänge 1900 1901 u 1902Für die Offizier Aſpiranten
Kontrollplatz Halle a S

Hotel Sport Halle a Gr Steinſtraße 2728
Am 18 November 1902 Vorm 10 Uhr für ſämmtliche in Halle a S Unterbezirk 1 2

und 8 wohnhaften Offizier Aſpiranten aller Jahrgänge und Waffen der Reſerve
Die Offizier Aſpiranten welche in Ortſchaften der Unterbezirke 4 und 5 wohnen
haben wie die übrigen Mannſchaften auf den vorgeſchriebenen Kontrollplätzen
der KontrollVerſammlung beizuwohnen

Unterbezirk 5 Cönnern a S
Kontrollplatz Schwittersdorf Gaſthof zum Stern

Am Z Novbr 1902 Vorm 11 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften
Beeſenſtedt Böſenburg Burgsdorf Cloſchwitz Dederſtedt Elben Elbitz Fienſtedt
Gorsleben Gödewitz Hedersleben Krimpe Naundorf Neehauſen Pfützthal
Ouillſchöna Räther Rottelsdorf Rumpin Schochwitz Schwittersdorf Trebitz b
Volkmaritz Wils Zörnitz und Zaſchwitz

Kontrollplatz Gerbſtedt Gaſthof zum goldenen Ring
Am 4 November 1902 Nachm 12 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort

ſchaften Adendorf Augsdorf Freiſt Friedeburg mit Straußhoff Friedeburger
Hütte Gerbſtedt Gypshütte Heiligenthal Helmsdorf Jhlewitz Königswieck
Lochwitz Oeſte Pfeiffhauſen Piesdorf Polleben Reidewitz Thaldorf Welfesholz
Zabenſtedt Zabitz und Zickeritz

Kontrollplatz Alsleben a/S Gaſthof zur neuen Sonne
Am 5 November 1902 Vorm 11 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort

ſchaften Alsleben Beeſedau Beeſenlaublingen Belleben Cuſtrena Mucrena mit
Zweihauſen Neubeeſen Poplitz Strenznaundorf und Haus Zeitz

Kontrollplatz Cönnern Gaſthof zum Ring
Am 6 November 1902 Vorm 9 i Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften

Bebitz Brucke Cönnern Dalena Dornitz Garſena Gnölbzig Golbitz Hochedlau
Kirchedlau Lebendorf Mitteledlau Mödewitz Nelben Rothenburg Sieglitz
Trebitz b Cönnern Trebnitz Unterpeißen und Zellewitz

Kontrollplatz Löbejün Gaſthof zum Schützenhaus
Am 7 November 1902 Vorm 10 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften

Kaltenmark Kroſigk Löbejün Merbitz Prieſter Schlettau u Wieskau
Kontrollplatz Neutz Gaſthof zum Sattel

Am 7 November 1902 Nachm 1 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften
Deutleben Dobis Domnitz Döblitz Dößel Gimritz bei Wettin Görbitz Lette
witz Mücheln Nauendorf a Neutz Raunitz u Wettin

Unterbezirk 3 Halle Land
Kontrollplatz Wallwitz Gaſthof zur Virke

Am S November 1902 Vorm 88 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften
Beiderſee Dachritz Frößnitz Gutenberg Groitſch Lehndorf Löbnitz a Merkewitz
Morl Möderau Nehlitz Petersberg Räthern Sennewitz Syhylbitz Teicha
Trebitz a Wallwitz u Weſtewitz

Kontrollplatz Niemberg am Bahnhof
Am 10 November 1902 Vorm 10 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften

Brachſtedt Braſchwitz Dammendorf Eismannsdorf Gödewitz Harsdorf Hohen
Hohenthurm Jnwenden Niemberg Obermaſchwitz Oppin OppinFreiheit Plöß
nitz Pranitz Rabatz Roſenfeld Schwerz Spickendorf Untermaſchwitz und Wurp

Kontrollplatz Ammendorf Gaſthof zum Adler
Am 11 November 1902 Vorm 11 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften

Bruckdorf Döllnitz Lochau Oſendorf und Planena
Am 11 Novbr 1902 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften

Ammendorf Beeſen a Burg i Aue und Radewell
Kontrollplatz Dölau Reſtaurant zum Haideſchlößchen

Am 12 Novbr 1902 Vorm 11 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften
Dölau Lettin Lieskau Schiepzig und Salzmünde

Am 12 Novbr 1902 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften
Brachwitz Friedrichſchwerz Granau Nietleben und Zſcherben

Kontrollplatz Halle aS
Hotel Sport Halle a Gr Steinſtraße 27 28

Am 18 November 1902 Vorm 8 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften
Böllberg r bei Reideburg Büſchdorf Capellenende Canena Crondorf
Diemitz Klein Kugel Mötzlich Peißen Reideburg Seeben Sagisdorf Stichels
dorf Schönnewitz Tornau Wörmlitz und Zöberitz

Kontrollplatz Gröbers im Gaſthofe
Am 18 November 1902 Vormittags 11 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort

ſchaften Benndorf b Gr Bennewitz Dieskau Gottenz Großkugel Gröbers
Osmünde Pritſchöna Schwoitſch Weſenitz und Zwintſchöna

Unterbezirk 4 Eisleben
Kontrollplatz Teutſchenthal Gaſthof zur Kaſſeler Bahn

Am 83 November 1902 Vormittags 10 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort
ſchaften Aſendorf Dornſtedt Eisdorf Etzdorf Köchſtedt Ober Teutſchenthal
Steuden Unter Teutſchenthal und Neu Vitzenburg

Um 8 November 1902 Vormittags 11 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort
ſchaften Bennſtedt Benkendorf Cöllme Höhnſtedt Langenbogen Müllerdorf
Rollsdorf Wansleben und Zappendorf

Kontrollplatz Oberröblingen Gaſthof zum Kronprinz
Am 4 November 1902 Vormittags 10 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den

Ortſchaften Alberſtedt Amsdorf Aſeleben Erdeborn Hornburg Oberröblingen
Obereſperſtedt und Seeburg

Am 4 November 1902 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort
ſchaften Schafſee Stedten Schraplau Untereſperſtedt und Unterröblingen

Kontrollplatz Helbra Gaſthof zum Kronprinz
Am 5 November 1902 Vormittags 10 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen der Probin

zial Jnfanterie aus Helbra
Am 65 November 1902 Vormittags 11 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen der Special

Waffen aus Helbra und ſämmtliche Jahresklaſſen aus der Ortſchaft Benndorf b M
Kontrollplatz Eisleben für die Stadt Wieſenhaus

Am 6 rer 1902 Vorm 8 Uhr für die Jahrgänge 1895 1896 und 1897 aus
isleben

Am 6 November 1902 Vorm 10 Uhr für die Jahrgänge 1898 1899 1900 1901 u
1902 aus Eisleben

Kontrollplatz Eisleben für das Land Wieſenhaus
Am 6 November 1902 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort

ſchaften Aebtiſchrode Biſchofrode Helfta Holzzelle Hübitz Lüttchendorf Ober
rißdorf Unterrißdorf Volkſtedt Wimmelburg Wolferode und Wormsleben

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Allgemein zu beachtende Beſtimmungen

Beſondere Geſtellungsbefehle werden nicht ausgegeben vielmehr iſt jeder Kontroll
pflichlige lediglich in Folge dieſer Bekanntmachung zum Erſcheinen verpflichtet

Zur Kontrollverſammlung haben zu erſcheinen
Die Reſerviſten einſchließlich Dispoſitionsurlauber und die zur Dispoſition der

Erſatzbehörden entlaſſenen Mannſchaften ſowie die dauernd Halb Jnvaliden mit
ihrem Jahrgang und Waffſe

Auf Zeit anerkannte und Ganz Jnvaliden erſcheinen nicht zur
Kontrolle

Unentſchuldigtes Ausbleiben oder Geſtellung auf einem anderen Kontrollplatz
bezw zu anderer Zeit als befohlen hat die geſetzliche Strafe zur Folge

Die im Frühjahr dieſes Jahres von der KontrollVerſammlung entbunden ge
weſenen Mannſchaften der Land bezw Seewehr I Aufgebots Jahrgang 1890 werden
behufs Ueberführung zur Land bezw Seewehr II Aufgebots durch beſondere Geſtellungs
befehle zur Kontrollverſammlung beordert

Welcher Jahrestlaſſe jeder Einzelne angehört iſt auf dem Deckel des
Militärpaſſes zu erſehen

Halle a den 10 Oktober 1902
Königliches Bezirks Kommando

l er

Iapdwirthschaftl Winterschule

zu Merseburg
welche im vergangenen Winter von 73 Schülern beſucht war eröffnet ihren 34 Kurſus
am Montag den 27 Oktober ds Jrs Nachmittags 2 Uhr in den Räumen der
Anſtalt Anmeldungen von Schülern nimmt der Direktor der Schule Herr Dr Gwallig
in Merſeburg Bismarckſtraße 3 entgegen

Derſelbe iſt zu jeder weiteren Auskunft und zum Nachweis geeigneter Penſionen
gern bereit

Der Vorſitzende
des Kuratorinms der Land wirthſchaftlichen Winterſchule

raf Ciairon haussonville
v J TGuſtav Adolf Frauenverein

Der Guſtav Adolf Nähverein beginnt am Dienstag den 21 Oktober und wird
während des Winters jeden Dienstag Nachmittag von 5 Uhr ſtattfinden in dem Saale
der Kinderbewahranſtalt Martinsberg 21

Es werden Wäſche und Kleidungsſtücke gefertigt für den Bedarf in den Konfir
mandenhäuſern die in Gegenden von vorwiegend katholiſcher Bevölkerung errichtet ſind
Hier ſollen Kinder evangeliſcher Eltern welche weit zerſtreut wohnen keine Kirche und
Schule in der Nähe haben geſammelt werden um ſie ein bis zwei Jahre vor der Kon
firmation zu unterrichten und ihr evangeliſches Bewußtſein zu ſt Dieſe Anſtalten
brauchen Unterſtützung an praktiſchen Sachen und Geldbeiträgen Wer in
oder anderen Weiſe dabei helfen will iſt hochwillkommen

Jm Namen des Vorſtandes Margarete Weicke

ſtärken
der einen

a h TSee eec r 5 e Je e

chh 77 a eWehtig geAppetitiosigkeit Magenbeschwerden Uehelkeit Kopfweh
infolge ſchlechter Verdannung Magenschwäche Verdauungs

störungen eto veſeitigen ſofort die heilſomen altberühmten
Brady ſchen Mariazeller Magentropfen

rjele Tausende Dank und Anerkennuugsschreiben
Preis einer Flaſche ſammt Gebrauchsanweiſung 89 Pfg Doppelflaſchen Mk 40

Jn Apotheken erzältlich Wo nicht erhältlich in den Hauptdepots in Halle

e e e 7Vor Fälſchungen wird gewarnt die echten Wariazeller mWagentropſen müſſen Schutzmarke und Anterſchrift h auſweiſen

Beſtandtheile Anis J Sandelholz Kalmus Enzianr F DorfKoriander Fenchel Zimmet Myrrhe

half hor 75Rhabarber 750 00Zittwer je 75 Aloé 15 00 Weingeiſt

z W r S r rwwe

Dr Lempfs Universaletlecehtenmittei
vorzüglich gegen

Fleehten und Hautausſehlag
v Do 4 tZu haben in allen Apotheken Depot Adler Apotheke Halle a S

Salbe weiß Präcipitat 1,3 roth Präcip 0,2 amerik Vaſelin 30,0 Roſenöl 0,25
Bergamottöl 1,5 Pulver Spießglanzmohr 5,0 Guajacharz 5,0 Sennesbl 10,0 Stech
windenwurzel 30,0 Zucker 15,0

S e enSturm Jaschenfeuerzeug
Sofort hat man durch eine kurze

Umdrehung des Ringes nach rechts
Licht daher unentbehrlich für jeden SSehr

eieganto t t Rauchere Kann zum Nothbehelf auch als
Taschenlaterne gebraucht werden dürfte

fein bei keinem Raucher fehlen
führung ég J

e

vernichkelt

Bequem in der Tasche
zu tragen

In hochfein vernickelter
Ausführung per Stück

Mk 20 gegen Nachnahme
Ersatz Amorces Streifen

p Dt2d 0,35
W Hauptkatalog mit ca

2000 Abbildungen unserer
sämmtlichen Waaren darunter viele Neuheiten

versenden umsonst nnd portofrei
Stahiwanren Vnabrik und versandhans 8

E von den Steinen Cie Wald bei Solingen 108

See BHoelz verkauf
Am Sonnabend den 25 Oktober 1902 Nachmittags 1 Uhr ſollen im

Wehde ſchen Gaſthanſe zu Petersberg aus dem Schutzbezirke Petersberg

264 Rm Weichholz Reiſtg
öffentlich meiſtbietend verkauft werden

e

Königliche Oberförſterei Zöckeritz
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Stadttheater Halle as
Direktion M Richards

Sonnabend den 18 Oktober 1902
Nachmittags

Volksthümliche Vorſtellung zu bedeutend
ermäßigten Preiſen

Anfang 4 Uhr Ende gegen 6 Uhr

Hänſel und Gretel
Märchen Oper in 3 Akten v Adelheid Wette

Muſik von Engelbert Humperdinck
Regie Direktor M Richards

Dirigent Kapellmeiſter Robert Erdmann
Perſonen

Peter Beſenbinder
Gertrud ſein Weib
Zir deren Kinder
Die Knuſperhexe
Sandmännchen
Thaumännchen Alice v Boer

Die vierzehn Engel Kinder
1 Akt Daheim 2 Akt Jm Walde

3 Akt Das Knuſperhäuschen
Nach dem 2 Akt eine längere Pauſe

Abends
Anfang 71 Uhr Ende gegen 108 Uhr

Einmaliges Gaſtſpiel von Mitgliedern des
Königlichen Schanſpielhauſes

in Berlin
lphigenie auf Tauris

Schauſpiel in 5 Akten von W von Goethe
Perſonen

Jphigenie Kgl Preuß Hoſſchauſpielerin
Amanda Lindner a G

Thoas König der Taurier Kgl Preuß
Hofſchauſpieler Georg Molenar a G

Oreſt Kgl Preuß Hoſſchauſpieler Adal
bert Matkowsky a G

Pilades Kgl Preuß Hofſchauſpieler Her
mann Boettcher a G

Arkas Kgl Preuß Hoſſchauſpieler Arthur
Krausneck a G

Schauplatz Hain vor Dianas Tempel
Nach dem 3 Akt eine längere Pauſe

Joſeph Fanta
M Schäfer Kruſe

Mara Ullrich
Marga Dietz
M Crawford
M Ekeblad

Sonntag den 19 Oktober 1902
Nachmittags Das süsse Mäcdel

Abends Alt Heidelberg

Neues d Theater
Direktion Weg E M Mauthner
Sonnabend den 18 Okt Anfang 85

Einakter Abend

Ehrliche Leute,
Im Schneegestöber Familiensouper

Sonntag Zwei Vorſtellungen
Nachm 330 Ermäßigte Preiſe Liebelei
Abds 85 Novität Die japaniſche Vaſe

MontagGaſtſpiel des Kgl Preuß Hoſſchauſpielers

Rud Christians
Unter vier Augen Galeotto
Stadt Theater heiprig

Sonnabend den 18 Oktober 1902

Neues Theater
Torquato Tasso

Altes Theater
Die Kreuzelschreiber

ar aWalhalla Theater

Direßklion Richard Hubert

Nuleyus

AbeDie muſikaliſchen Schmiede

A Der einzige Transformationsakt dieſer
Art in der Welt

La Raingeé Trupre 5 Perſ
Jkariſch akrobatiſcher Senſations Akt

ter Vollendung tienry e
4 Kaiser Champion Jongleur mit

ſeinem komiſchen Diener The
S Roilborns mit
J Der Faßbinder als Reifenroller

im u am muſikaliſch akroJ batiſche Picrrots Lena Welia S
J jugendlich elegante Coſtüm Soubrene

Otto Richarck Driginal Ge
J ſangs Humoriſt American

Bioscope nete lebender
921 J

ſntonranhienPhotogra u 4

3 vJ in höch

ihrem

ober Petersberg

Sonntag den 19 Oktober
Rekruten Abſchiedskränzchen

des Turnvereins
Es ladet ein

Sin a Sonnabend 5 Uhr Ueb
für Damen Volksſchule

Anmeld bei Profeſſor Neubke Bern
burgerſtraße 30 Vorm 10 11

Welt Panorama
Süd Harz

W

Der Vorſtand

Kyffhänſer
u ſ w
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Apollo Theater
Direktion Gustav Poller

am Riebeckplatz nächſte Rähe des
Hauptbahnhofes

Ab 16 Oktober täglich Abends 8 Uhr
Das völlig neue

Attraktions Programm
3 Geschwister Harvey

der beſte Drahtſeilakt der Welt

mr Saxon Trio
olympiſch athletiſche Spiele

Mr Saxon trägt 14 erwachſene
Männer auf ſeinen Beinen

Derrington Truppe
weltbekannte Kunſtradfahrertruppe

3 Herren 2 Damen

Max Marzelli
Jnſtrumental Jmitateur u Carricaturiſt

von verſchiedenen Balltypen

22TTI

Sonnabend General Anzeiger für Halle und den Saalkreis 18 Dttober cr 245
Neu eröffnet

Unerreichte
Waaren am Lager Jch empfehle

mm Rubens
Licht und Transparent Maler

Saiſon Neuheit

Toni Hauser
Concert und Coloraturſängerin vom

Deutſchen Theater zu München
ProlongiertDeamando u Miss Anny

Melange Akt in höchſter Vollendung

Dröse s Velograph
Se phien SieWegiger Haſfeo

Rumäniſche Bojaren Kapelle
Calin Udila

genannt der Geigerkönig

Roöfel Frinz Reinrich

Bernburgerstrasse
Heute Freitag Abend

Fisch Essen
à Portion 50 Pfg

V Morgen Sonnabend
Wölkellkknochen

mit Sauerkohl und Erbsen
à Portion 50 Pfg

e SBrachstedt
Sonntag den 19 und Montag den

20 Oktober ladet zur

Kürumess
freundlichſt ein

E Wiede Gaſtwirth
Gasthof Sohlettau
Nächſten Sonntag den 19 und Mon

tag den 20 Oktober

Kirmess
wozu freundlichſt einladet

Wilh Brömme

Zeuchlitz
Sonntag u Wontkag den 19 u 20 d Mts

I iüreSSPon Nachmittags 3 Ahr ab

e Ballmuſikwozu freundl einladet Mennicke

Verband
deutscher

Kriegsveteranen
Sonnghend 18 Oktbr im Vereinslokal

Monatsversammlung
Gedächtnißfeier Friedrich IIIVereinszimmer
größere und kleinere noch einige
Tage frei im

Schultheisss W aDe r Sonnabend
S

d Schlachtefeſt
A SteuerHardenbergſtr 38

D Morgen Sonnabend
Schlachtefeſt
n Hüttenrauch

Gütchenftraße
Morgen Sonnabend

5 lSchlachtefeſt

W nBöllbergerwe g 20Morgen

e Scohlnachtefest
Fr Poerschke

Breiteftr 12
Mitglied des Rabatt Spar Vereins

für Ka riſe r

e e

Früher Stute Meyerstein

Gr Steinstr 82 Neu eröffnet

Neuheiten bietet mein nen eröffnetes Geſchäft und ſind nur in beſten Onalitäten eleganteſt gearbeitete

Flegante Herren PaletotsAnzüge Joppen Hoſen Weſten in allen erdenklichen Stoffen

Elegante Knaben u Burſchen Paletots
Anzüge Joppen Hoſen etc in rieſger Auswahl

Arbeiter Garderoben Sprriglikät Echt Hamburger
in glatt und geſtreift à Mk 4,50Lederho ſen Garantie für Haltbarkeit

Otto h 32

Dr Orato s
Backpulver

Puddingpulver Vanillezucker
Salicyl wit

Prämien Bons
Wer 50 Bons

einsendet erhält 1 Dose Biscuits
im Werthe von MK 2,50
gratis und frauco,

Erhältlich
in Colonialw u Drog Gesechüft

Engros Lager

Kleeblatt Dittmar

Streng reelle Becdienung

z zu nogg

r Steinstr

Aue Jotel n n Restaurant

Magdeburgerstr Beſ Otto Herrmann
Sonnabend von 6 Ahr Stamm

Günseschwarzsauer mit Kloss 0,75
ERute mit Meerrettig und Kloss 1,00
Hummermayonnaise 0,75

Täglich friſch

15 Stück Primna Holländer Austern 1,75
Nordsee Excelsior 1,10Thoosophisebe Gesellsechaft

Veffentlicher Vortrag
Sonntag den 19 Oktober Abends 8 Uhr im gr Saal des Hotels Kronprinz

J evang Vereinshaus Kl Klausſtraße 16 am Markt
hema Die Religion der Zukunft
Vortrogender Herr Dr med Fran Hartmann aus Florenz

Damen und Herren ſind freundlichſt eingeladen REintrittskarten 50 Pfg reſerv Platz 1 Mk im Vorverkauf 30 Pfg
reſerv Platz 75 Pfg

Vorverkaufsſtellen Cigarrengeſch von M Stohye Magdeburgerſtraße 68
Steinbrecher Jasper re und Geiſtſtraße M Glaß Poſtſtraße 18 und
Thalyſia Gr Ulrichſtraße 11

Elektr Licht

BratfwursglöckKlIeOhne Frage ſchönſtes angenehmſtes u beſuchteſtes
Concert u billigſtes Speriſelokal m Fleiſcherei

Bis 1 Ahr Nachts warme Küche
Aniform Damen GOrcheſter

Einzig am Platze Größter Betrieb

III

ognvy a

In der Aula des städtischen Gymnasiums
Sonntag den 19 Oktober Vorm 11 Uhr Präcis

Matinee von B Clemens Schröner violine
Sonate Adur von Händel Chaconne von Bach Gmoll Concert von Bruch u a

Am Blüthner Flügel Muſikdirektor K Hoſtmmann
Karten à 1 für Studierende à 50 Pfg ſind in den Hofmuſikalienhandlungen

der Herren Hothan und Koch zu haben

Concerthallien Gr Wallstr J
Sonntag von l 4 Uhr ab

T Krä hAnZArAnZCh G
Es ladet ergebenſt ein A KrügerNB J Auch ſſind ſchöne Vereinszimmer für 60 bis 200 Perſonen zu vergeben

Freyberg s Gar en
Heute ſowie jeden Dienstag und Freitag Abend

Groſzes Familien Frei Concert
Leonh Müller

Der Miſſions Verein
der St Ulrichs Gemeincdle

deſſen Erträge der Armen u Krankenpflege in unſerer Stadt zu welchem Zwecke
auch eine eigene Vereins Diakoniſſin angeſtellt iſt ſowie der Guſtav Adolf
Stiftung und der Heiden Miſſion zufließen beabſichtigt ſeinen

am 2 November zu eröffnen
Alle hochherzigen Freunde und wohlthätigen Gönner des Vereins und ſeiner Be

ſtrebungen werden freundlichſt gebeten für den Bazar geeignete Gegenſtände bis
ſpäteſtens den 28 Oktober an den unterzeichneten Vorſtand gelangen zu laſſen

Halle im Oktober 1902

Der Vorstand
Paſtor Rugter Oberdiakonus an St UlrichFrau Kaufm A Bonſtedt Frl Anna Friedrich Frau Kaufmann A Klopfleiſch

Frau Kaufmann H Kurtzke Frl Marie Sickel Frau Kaufmann Th Schubert
Frau Kommerzienrath E Steckner Frl Hedwig Tambach

Man bittet bei der Mondfinſterniß auf die Firma zu achten

Chocolacdenüizauus
Jn allen drei Geſchäften Gr Ulrichſtr 38 Geiſtſtr 49 Steinweg 2

a G Gr Theater C aufert Tag O
Jeder Käufer erhält bei 25 Pf Einkauf als Geſchenk einenFeinen gefüllten Pompadour und einen brillanten

U Jeden Sonnabend
S T Schlachtefeſt

Carl eGlauchaerſtraße 36m Worten W
Schlachtefeſt

K Vieweg
Leſſingſtraße 32

X WVU Glückſchweinchen Pfd 20 Pf 5 Stück 1 Pf

Feder Theunehmer minß unbedingt ſchon am 3 dgaron Lichere Freſfer
S erzielen W Nur einmalige Zahlung W Betheiligung jedermann 5

möglich Pr oſpekte gratis und franko
Friedrich Esser Bantgeſchäft Traukfurt a Main z

le

beiter LunyenſhirneMorgen Sonnabend für Contor pen u Hängelampen

Schlnehtefest in den neueſten Muſtern

g an mpenſchir Nenaffinerieſtraße 3ampenſchirmeen eod Schlachtefeſt in allen Farben und Preiſen
m Heckner Mittelſtraße 16 am Lager

Albin Hentze
e Beckerse nes

24 Schmeerſtraße 24

üft u

empfohlen durch zahlre
erste Bühnenkünstlerz B

Frau Opernſängerin König und
Herrn Opernſänger Knüpfer vom

De Stadttheater zu Halle WZu haben in Doſen à 1 Mark in den
Apotheken u Drogerien unter Garantie gegen alle ſchädlichen

Thiere in Haus Hof und FeldVDinlgſte Vezugsquelle hygien D Peller Nachf Värgaße
Gummiwaar en Tüchtige Schneiderin

nur beſte Qual j Art Preisl gr g 10 5 empfiehlt ſich in u außer dem Hauſe
Porto R Dierolf Frankfurt a M G Lilienſtraße p r

Sum Schulitheiss voſſtreße 5
Meine Räume für Hochzeiten Festlichkeiten etc bringe in

empfehlende Erinnerung Fritz Urban Oekonom
Fernruf 2389 Halle a /S Hochſtr 17 am Steinweg

Schlurick s Anstalt für Naturheilkunde
Komfortable Einrichtung Gegr 1888 Centralheizung

Gute Erfolge bei Krankheiten aller Art wie bei Darm Magen Lungen
Nieren Blaſen u Herzleiden Desgleichen bei Gicht Rheumatismus Bleich
ſucht Blutarmuth Nervenleiden e

Ganz beſondere Heilerfolge bei Frauenkrankheiten aller Art durch Thure

Brandt hiassage Mäßige Preiſe Proſpekte gratis

Mehrere 1000 größere nnd kleinere

Sommer u Winter

Stoſf Reste
welche bei unſerer Mäntel Fabrikation übrig geblieben
ſind verkaufen wir in den Vormittagsſtunden von 9 bis
12 Uhr im Ganzen und im Einzelnen zu ſehr billigen
Preiſen

Gebr Sernau Müntel Fabrik
Gr Ulrigſ 54 II

C BirKoe Viehhandlnng Vrunnenſroßg 95

Futterschweine große und kleine
ebenſo fette Landsohweine

ſtehen von Montag ab und folgende Tage preiswerth zum Verkauf

Ein Versuch IohnEmpfehle mich zur Anfertigung eleganter Herrengarderobe nach Maaß
Guter Sitz garantiert Solide Stoffe Mäßige Preiſe

Wilhelm Hackel Steinweg 7

Friechrich Krahmer
Fluß und Seefiſchhandlung

Fischerplan 3 Fernsprecher 205
empfiehlt zu niedrigſten Tagespreiſen

Lebende Spiegel u Sohuppenkarpfen
lebende Anle Schleien Hechte

am Lebende Hummer und Forellen
Extrafeinen Lachs

VFrizcheste Steinbuntte Seezungen Zander Sehollen
Kothaungen Cablinu und Schellüsech

en

Markttags vis Aa vis dem Central IIötel
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